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Materialangaben :  
·  5 Spulen COTTON 12  in Creme, Beige, Braun, Rot, Grün 

( Farbnummer 1071, 1070, 1130, 1190, 1287) 
1 Spule INVISIBLE 

·  2,0 m TOTALLY STABLE  Rollenbreite 50 cm 
·  2,00 m TEAR EASY (Rollenbreite 50 cm) 
·              0,90 m Beige         (Hintergrund und Rand) 
·  jeweils 0,30 m von 5 verschiedenen Stoffen in Beige   (Hintergrund für Blöcke) 
·  jeweils 0,15 m von 6 verschiedenen Stoffen in Dunkelbeige (Häuser, Dächer) 
·  jeweils 0,10 m von 3 verschiedenen Stoffen in Graubeige (Häuser, Dächer) 
·  jeweils 0,10 m von 6 verschiedenen Stoffen in Dunkelbraun (Zäune, Bäume, Kamine) 
·  jeweils 0,20 m von 6 verschiedenen Stoffen in Grün  (Bäume, Landschaftslinien) 
·  jeweils 0,10 m von 4 verschiedenen Stoffen in Rot  (Dächer, Türen) 
·              0,40 m Rot        (Einfassung) 
·  Reste in Blau, Naturweiß und Dunkelgrau 
·  Volumenvlies 
·  beliebigen Rückseitenstoff 
·  viele kleine Knöpfe mit 3 und 5 mm Durchmesser 
 
 
Produktinformationen:  
 
Garn:  
 
COTTON 12: ein stärkeres Maschinenstick- und Quiltgarn aus 100% Baumwolle. Dieses 
Garn ist auch hervorragend für die Stickerei von Hand geeignet. 
INVISIBLE:  ein dünnes, aber reißfestes, durchsichtiges Garn. Das bei diesem Modell zum 
Aufnähen der verstürzten Applikationsmotive verwendet wird. 
 
Stabilisatoren : 
 
TOTALLY STABLE: ein Stickvlies mit einer speziellen Bügelbeschichtung. Der Kleber 
entfaltet nur eine schwache Klebekraft und  lässt sich rückstandslos entfernen. Bei diesem 
Modell dient TOTALLY STABLE  als Schablonenmaterial und erleichtert die Applikation. 
TEAR EASY:  ein dünnes weiches Stickvlies zum Ausreißen.  
 
 
Größe:   93 x 122  cm 
 
Nahtzugabe:  0,75 cm 
In den Zuschnittmaßen ist die Nahtzugabe von 0,75 cm bereits berücksichtigt. 
Die Vorlagen enthalten keine Nahtzugaben. 
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ALLGEMEINE INFORMATIONEN 
 
Stoffauswahl  
Für diesen Quilt wurden viele Stoffreste verwendet. Die oben angegebenen Stoffmengen 
geben nur eine Hilfestellung bei der Auswahl der eigenen Stoffe. 
Stoffe können auch von der rechten und linken Seite verwendet werden, so ergibt sich eine 
größere Auswahl. Um die gedeckten Töne zu erzielen, lassen sich Stoffe mit schwarzem Tee 
färben. Selbst bei farbigen Stoffen führt dies dazu, dass die Töne gedämpfter erscheinen. 
 
Knöpfe  
Die unterschiedlichen kleinen Knöpfe stammen vom Rinske Stevens und sind in gut 
sortierten Patchworkgeschäften erhältlich. Eine Liste mit Wiederverkäufern für Deutschland 
gibt es unter www.dreamboxes.net 
 
Monatliche Anleitungen  
Die ersten 11 Monatsanleitungen enthalten die benötigten Vorlagen. 
Zusätzlich gibt es Informationen über die Verteilung der Stoffe für den Hintergrund des 
Blocks und die einzelnen Motive. Die Stoffe für kleine Details bitte dem Foto entnehmen oder 
nach eigenem Geschmack auswählen. 
Die 12. Monatsanleitung enthält Informationen über den Rand, Fertigstellung, Quilten und 
Einfassung. 
 
Hinweise für Anleitung aus dem Internet  
Alle Vorlagen sind in Originalgröße abgebildet. 
Je nach Einstellung des eigenen Akrobat Reader Programms können die Maße nach dem 
Download von der vorgegebenen Größe abweichen. Zur Anpassung der Maße entweder die 
Einstellung des eigenen Programms ändern oder mit Hilfe eines Kopierers die Vorlage der 
vorgegebenen Größe anpassen. 
Alle Vorlagen enthalten eine 10 Zentimeter-Skala, zur Überprüfung der ausgedruckten 
Vorlagen. 
 
Vorlagen  
Alle Vorlagen sind in Originalgröße abgebildet. Bei sämtlichen Vorlagen ist die Basislinie 
eingezeichnet, die angibt, wo der Block an der unteren Kante beginnt. Aufgrund der Größe 
des Blocks kann im Einzelfall die eine oder andere obere oder seitliche Blockkante  nicht 
mehr eingezeichnet sein. Dann bitte einfach die fehlenden Landschaftslinien ergänzen. 
 
Die Vorlagen erscheinen spiegelbildlich zum fertigen Motiv, dies ist bedingt durch die 
Technik der Applikation. 
 
Die Vorlagen für die Monatsblöcke 1, 2, und 3 bestehen aus 3 Teilen und müssen an den 
gestrichelten Linien zusammengesetzt werden. 
Die Vorlagen für die Monatsblöcke 4, 5, 6, 7, und 8 bestehen aus 2 Teilen und müssen 
ebenfalls zusammengesetzt werden. 
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SCHEMA- 
ZEICHNUNGEN 
 
 

BOM 1 
45    x 23    cm Blockgröße 
46,5 x 24,5 cm inkl. Nahtzugabe 
   

BOM 2 
45    x 20    cm Blockgröße 
46,5 x 21,5 cm inkl. Nahtzugabe 
 

BOM 3 
45    x 27    cm Blockgröße 
46,5 x 28,5 cm inkl. Nahtzugabe 

BOM 4 
35    x 13    cm Blockgr. 
36,5 x 14,5 cm inkl. N.z. 

BOM 5 
35    x 18    cm Blockgr. 
36,5 x 19,5 cm inkl. N.z. 
 

BOM 6 
35    x 18    cm Blockgr. 
36,5 x 19,5 cm inkl. N.z. 
 

BOM 7 
35    x 21    cm Blockgr. 
36,5 x 22,5 cm inkl. N.z. 
 

36    x 9    cm Blockgr. 
37,5 x 10,5 cm inkl. N.z. 

BOM 8 
36  x 26  cm Blockgröße 
37,5 x 27,5 cm inkl. 
Nahtzugabe 
 

BOM 9 
24  x 27  cm 
Blockgröße 
25,5 x 28,5 cm 
inkl. Nahtzug. 
 

BOM 10 
20 x 14cm 
21,5 x 15,5 

BOM 11 
20 x 21cm 
21,5 x 22,5 
 24 x 8 Blockgr. 

25,5 x 9,5 cm 
inkl. N.z. 

Schemazeichnung 1 

Schemazeichnung 2 
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APPLIZIEREN 
 
Applikation mit Blindstich  
Bei dieser Variante der Applikation wird die Schnelligkeit einer Maschinenapplikation mit der 
Optik einer handgenähten Applikation kombiniert. Das Aufnähen der Motive erfolgt mit 
durchsichtigem Garn, INVISIBLE.  So erscheinen die Konturen weicher und ähneln eher 
einer Applikation, die von Hand ausgeführt wurde. 
 
Vorbereitung größerer Motive 
Größeren Motive (Häuser, Baumkronen, Büsche und Landschaften) werden als verstürzte 
Applikation genäht. Die entsprechenden Vorlagen auf die matte Seite des TOTALLY 
STABLE  übertragen und entlang der aufgezeichneten Kontur ausschneiden. 
Das Motiv auf die linke Seite des jeweiligen Stoffes bügeln und mit einem weiteren Stück 
Stoff rechts auf rechts zusammenlegen.  
Motive entlang der Vlieskante zusammennähen. Bei oben liegenden Motiven (Baumkronen, 
Dächer)  rings um das Vlies komplett nähen und zum Wenden in die Stofflage ohne Vlies 
einen kleinen Einschnitt machen. Bei optisch tiefer liegenden Motiven (Hausteilen, 
Landschaften) die Naht zum Wenden dort geöffnet lassen, wo das Motiv später von einem 
darüber liegenden Stoffteil verdeckt wird. 
TOTALLY STABLE  von der Rückseite des Stoffes abziehen und den Stoff bis auf die 
Nahtzugabe zurückschneiden. Nahtzugabe ringsherum bis kurz vor die Naht einschneiden.  
Bei den Baumstämmen die Nahtzugabe zu beiden Längsseiten auf die Rückseite umbügeln. 
Das obere und untere Ende des Stamms wird von den darüber liegenden Stoffen verdeckt. 
 
Applizieren 
TEAR EASY unter den Trägerstoff legen. Das Stickvlies gewährleistet einen besseren 
Transport des Stoffes und verhindert ein Verziehen. 
Die einzelnen Elemente entsprechend der Vorlage arrangieren. Als Oberfaden INVISIBLE 
einfädeln und farblich passendes Garn als Unterfaden. An der Nähmaschine, soweit 
vorhanden, einen Applikationsfuß einsetzen. Dieser Fuß ermöglicht einen freien Blick auf 
das Nähgut. Die Oberfadenspannung etwas lösen. 
Einen Blindstich auswählen, mit ca. einer Stichlänge von 1,5 – 2 mm und einer Stichbreite 
von  2 – 2,5 mm. Der Blindstich besteht je nach Nähmaschine aus meist 2 Geradstichen und 
dazwischen eine Zacke, die nach links weist. Zum Applizieren den Blindstich so führen, dass 
der Geradstich knapp außerhalb der Applikation verläuft und nur die Zacke den Stoff der 
Applikation erfasst. 
 
 
 
 
 
 
 
Bei Rundungen langsam nähen und ggf. die Nährichtung vorsichtig korrigieren. 
Am Anfang und Ende die Fäden länger hängen lassen und auf der Rückseite verknoten. 
Auf der Rückseite TEAR EASY vorsichtig abreißen oder parallel zur Blindstichnaht 
abschneiden. 
 
Kleine Motive applizieren 
Sehr filigrane Motive wie einzelne Fenster oder Blumentöpfe von Hand applizieren, z. B. 
nach der Needle-turn Methode. Siehe hierzu den Grundlehrgang unter www.sulky.com 
 
 
 
 

Blindstich Applikation mit 
Blindstich 
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STICKEN  
 
Dieser Quilt zeichnet sich durch eine Kombination von Patchwork und Sticken mit der Hand 
aus. Dazu wurde COTTON 12 als Handstickgarn verwendet. 
Die Motive entweder abpausen, am besten über einer Lichtquelle oder frei mit der Hand 
vorzeichnen. Je nach eigenen Erfahrungen mit oder ohne Stickrahmen arbeiten. 
Die fortlaufenden Linien, z. B. in der Schrift können mit einem Rückstich oder Stielstich 
gearbeitet werden. Ein Stilstich hat den Vorteil, dass die Linie etwas kräftiger erscheint. 
Als Ergänzung für Blüten oder feine Punkte den Margeritenstich und Knötchenstich 
verwenden. 

 
Stepp- oder Rückstich:  
Den Faden bei A ausstechen. 
Etwas weiter nach rechts gehend, die Nadel bei B einstechen 
und bei C wieder ausstechen. 
Nach A zurückgehen und dort wieder einstechen. 
Den Vorgang laufend wiederholen.     
       
 
Stielstich:  
Den Faden zur Oberfläche bringen. 
Etwas weiter nach rechts gehend, die Nadel ein- 
und wieder ausstechen (d.h. in Richtung Startpunkt). 
Den Vorgang laufend wiederholen. 
       
Margeritenstich:  
Den Faden zur Oberfläche bringen und zu einer  
Schlinge legen. 
Zurück in das Austrittsloch stechen und innerhalb  
der Schlinge die Nadel wieder nach oben führen. 
Den Faden über die Schlinge legen und knapp daneben 
wieder nach unten stechen. 
Einzelne Kettenstiche nebeneinander zu einem  
Halbkreis oder geschlossenen Kreis anordnen. 
 
Knötchenstich:  
Das Knötchen bei diesem Stich entsteht, indem  
der Faden um die Nadel gewickelt wird. 
Den Faden ausstechen. 
Den Faden von unten nach oben im Uhrzeigersinn 
um die Nadel winden. 
Je nach gewünschter Größe des Knötchens, 
den Faden 2 oder mehrmals um die Nadel wickeln. 
Den Faden mit dem Finger stramm halten. 
Knapp neben der Ausstichstelle die Nadel einstechen 
und den Faden nach unten ziehen. 
 
 
 

 

    Das                      Kreativ Team wünscht viel Spaß beim Nacharbeiten 
 


